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Kopierschutz & Versionen

Deutsche Version: Dragon Age: Origins hat von der USK eine Altersfreigabe ab
18 Jahren erhalten und erscheint hierzulande ungeschnitten.

Sprachen: Sie dürfen das Spiel wahlweise auf Deutsch oder auf Englisch (Text und 
Sprache) installieren. Naturgemäß ist der Originalton einen Tick stimmungsvoller.

Kopierschutz: Dragon Age muss nicht über das Internet aktiviert werden.
Stattdessen prüft das Programm bei jedem Spielstart die DVD.

Registrierung: Wer das beigelegte Quest-Zusatzpaket »In Stein gefangen« spie-
len will, muss es mit einem Code online freischalten und herunterladen. Das er-
fordert eine Registrierung beim Online-Portal von Electronic Arts und funktio-
niert nur einmal; danach ist der Code verbraucht. Dadurch will Electronic Arts
Secondhand-Versionen von Dragon Age entwerten.

Versions-Wirrwarr: Am 5. November erscheint Dragon Age in je zwei Verkaufs-
und Download-Versionen. Gleichzeitig veröffentlicht Electronic Arts auch die
beiden Zusatzinhalte »In Stein gefangen« und »Wächter-Festung«.

- Ladenversion (45 Euro)
- Download-Version (55 Euro), wie Ladenversion
- Collector’s Edition (65 Euro)
- Digital Deluxe Edition (75 Euro), wie Collector’s Edition plus »Wächter-Festung«

Allen Versionen liegen die mächtige Blutdrachen-Rüstung sowie der Download-
Code von »In Stein gefangen« bei. Wenn Sie das Spiel gebraucht erwerben sollten 
und der Code bereits eingelöst worden ist, bietet Electronic Arts das Paket separat 
für 14,99 Euro an. »Wächter-Festung« ist für 6,99 Euro erhältlich. Das beste Preis-
Leistungs-Verhältnis bieten die beiden Ladenversionen. Die Download-Pendants 
sind wegen der fehlenden Extras (gedrucktes Handbuch, DVDs etc.) überteuert.
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Ob Familie oder Karriere,
Mercedes oder BMW, Game-

Star oder ... GameStar – das Le-
ben ist voller wichtiger Entschei-
dungen. Das trifft auch auf jedes 
Rollenspiel zu, das Bioware im
Laufe seines knapp 15-jährigen
Bestehens veröffentlicht hat. Wie
verhalte ich mich in Gesprächen? 
Löse ich Konflikte diplomatisch
oder mit Gewalt? Bin ich bereit,
meine Mitstreiter für das Wohl
anderer zu opfern? Nach Baldur’s
Gate, Knights of the Old Repub-
lic, Jade Empire und Mass Effect
setzt auch Dragon Age: Origins
wieder auf Entscheidungsfreiheit;
nahezu alles, was der eigene Held
tut (oder nicht tut), wirkt sich auf 
die Geschichte aus. Dieses stän-
dige Entweder-oder verpackt Bio-
ware in ein spannend erzähltes
und im Genre derzeit konkurrenz-
los in Szene gesetztes Wechsel-
bad der Gefühle. Eine wichtige
Entscheidung sollten Sie also
schon jetzt treffen: weiterlesen!

Erwachsen werden
Dragon Age: Origins beginnt
klassisch: Sie wählen aus je drei 
Rassen und Klassen, verteilen
Punkte auf sechs rollenspielty-
pische Charakterwerte und ver-
passen Ihrem Helden durch aller-
hand Sims-artige Schieberegler
sein künftiges Konterfei. Je nach
Klasse und Herkunft bietet Dra-
gon Age sechs unterschiedliche
Einführungen in die Geschichte,
die sogenannten Origin Stories.
Als angehender Magier müssen
Sie sich zum Beispiel einer Prü-
fung unterziehen, bei der Sie in
eine surreale Traumwelt eintau-
chen, um einen Dämon zu jagen. 
Menschliche Krieger finden sich
auf der heimischen Burg inmitten 
eines Angriffs feindlicher Solda-
ten wieder, in dessen Folge der ei-
gene Vater fällt und Sie gerade so 
mit dem Leben davonkommen.
Bereits die sechs Auftaktvarian-
ten machen deutlich, wie viel Lie-
be Bioware in die Figuren sowie

Bioware liefert sein bestes Werk seit Baldur’s Gate 2
ab. Dragon Age: Origins ist ein packend erzähltes,
hochmotivierendes Erwachsenen-Abenteuer.

Dragon Age
Origins

Test

74 GameStar 12/2009Im Januar 2008 wurde Bioware zusammen mit dem Entwickler Pandemic von Electronic Arts übernommen. Der Preis: 860 Millionen US-Dollar. 

Abenteuer
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Bugs
Untypisch für Bioware plagen Dragon

Age diverse Bugs. Die Schwere der Pro-
grammfehler hält sich zwar in Grenzen, in der
Masse fallen sie aber dennoch negativ auf.

In Dialogen bewegen sich die Figuren gele-
gentlich merkwürdig oder verschwinden
ganz. Außerdem funktionieren die Unschär-
feeffekte bei den Haaren nicht einwandfrei.

Manchmal registriert das Programm nicht,
wenn ein Kampf zu Ende ist. Die Lösung:
Laufen Sie so lange umher, bis die Helden
ihre Waffen wegstecken.

Bei Kämpfen in engen Räumen streikt gele-
gentlich die Wegfindung der KI-Mitstreiter.

Die Dialoge wurden unsauber abgemischt.
Manche Sätze sind lauter als andere.

Drei Gespräche zwischen unserem Helden 
und der Magierin Morrigan liefen doppelt ab. 

Auf zwei Testsystemen mit Windows 7 und
Vista stürzte das Programm manchmal un-
willkürlich ab. Unter Windows XP hatten wir
hingegen keine Probleme.

Für die Bugs ziehen wir einen Punkt in der
Kategorie Atmosphäre ab.

u

u

u

u

u

u

Bosskämpfe wie dieser Drache erfordern Geduld und den geschickten Einsatz aller KI-Mitstreiter. (1680x1050, volle Details)

die Geschichte gesteckt und die-
se mit Dramatik gewürzt hat. So
müssen wir als städtischer Elf mit 
ansehen, wie die Braut unseres
Cousins Soris von menschlichen
Wachen ermordet wird, weil sie
sich weigerte, auf deren »Partys« 
als Lustobjekt zu dienen. Unter-
strichen wird die erzählerische In-
tensität durch hervorragend in
Szene gesetzte Zwischensequen-
zen. Sowohl die Animationen als 
auch die fein gezeichneten Mi-
miken machen jede Gefühlsre-
gung der Figuren sichtbar.

Welt retten
Dass Dragon Age seinen Unter-
haltungswert in der 30 bis 40

Stunden umfassenden und nach
der jeweiligen Einführung für alle 
Heldenklassen gleich ablaufen-
den Kampagne bis zum Schluss
auf hohem Niveau hält, hat das
Spiel drei Gründen zu verdanken. 
Punkt 1: die Quests. Vor allem die 
storyrelevanten Aufträge stellen
Sie vor abwechslungsreiche wie
packende Aufgaben. Im Brecilian-
Wald etwa gehen Sie einem Wer-
wolf-Fluch auf den Grund, der die 
dortigen Elfen heimgesucht hat,
stoßen im Verlauf aber auf Indi-
zien, dass da noch jemand anders
seine Finger im Spiel hat. Im Turm
des Magierzirkels treffen Sie  auf 
den Dämon der Trägheit, der Ih-
ren Helden kurzerhand ins eigene

Bewusstsein sperrt, wo Sie sich
mit Gestaltwandlungs-Talenten
durch ein unwirkliches Labyrinth 
knobeln. Ziel von Dragon Age: Sie
sollen alle Völker Fereldens im
Kampf gegen einen Erzdämon
und dessen Dunkle Brut vereinen.
Bei wem Sie hierfür wann anklop-
fen, bleibt zwar Ihnen überlassen,
die eigentlichen Quests verlaufen
trotzdem streng linear. Statt wie
in Risen die Welt frei erkunden zu 
dürfen, klappern Sie vordefinierte
»Schlauchlevels« ab, die wegen
weniger Abzweigungen kaum
Entdeckerdrang fördern, Sie da-
für aber durch Zwischensequen-
zen und Skriptereignisse bei der 
Stange halten. Im Vergleich zu

In den Kämpfen dürfen Sie wahlweise aus
der Vogelperspektive taktieren oder

direkt ans Getümmel heranzoomen.

Mass Effect hat Bioware die Dich-
te der Nebenaufgaben zwar zu-
rückgefahren, diese aber besser
in die Handlung integriert. Wer
beispielsweise vor der Schlacht
um Redcliffe in einem verlasse-
nen Haus Ölflaschen findet und
den Schmied Bevin dazu bringt,
die Schnapspulle gegen seinen
Hammer einzutauschen, tritt mit 
Brandbarrikaden und erstarkten
KI-Truppen gegen die Untoten an.
Zudem bieten fast alle Quests

Test

75GameStar 12/2009 Die drei Bioware-Gründer Ray Muzyka, Greg Zeschuk und Augustine Yip sind eigentlich Mediziner. 
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Wie spielt sich Dragon Age: Origins? 

Kämpfe: 40% Gespräche: 30%

Charakter-Management: 20% Erkunden 10%

Während der Schlacht um Denerim dürfen wir unterschiedlich spezialisierte Streitkräfte zu Hilfe rufen.In der Hauptstadt sollen wir besoffene Streithähne vertreiben und lösen eine Kneipenschlägerei aus.

mehrere Lösungswege. Bevin et-
wa lässt sich (das entsprechende 
Talent vorausgesetzt) entweder
überreden oder will  erst seine
verschollene Tochter Kaitlyn in Si-
cherheit wissen. Vielleicht funkti-
oniert es aber auch, dem Zwerg
das Schwert an die Kehle zu set-
zen. Kritik auf hohem Niveau: So 
manche Quest zieht sich wegen
teils unnötig großer Gebiete in
die Länge. Zwei Stockwerke im

Turm der Magier oder ein paar
Höhlen im weitläufigen Frostgip-
felgebirge weniger wären hier tat-
sächlich mehr gewesen.

Freunde sammeln
Punkt 2 auf der Liste der motivie-
renden Elemente: die Charaktere.
Wie für ein Bioware-Rollenspiel
typisch scharen Sie in Dragon
Age mehrere KI-gesteuerte Ka-
meraden um sich, von denen ei-

ner markanter ist als der andere. 
Während zum Beispiel der Krie-
ger Alistair jeden Fremden miss-
trauisch beäugt, ist es der zyni-
schen Magierin Morrigan stets
recht, wenn man im Zweifel erst
mal die Waffen sprechen lässt.
Kommt es zu moralischen Kon-
flikten, sollten Sie berücksich-
tigen, was Ihre Mitstreiter zum
Thema beizutragen haben. Stim-
men Sie nämlich zu häufig gegen 

eine Ansicht, sinkt der Moralwert 
und damit die Kampfkraft des
 ent sprechenden Helden. Im
schlimmsten Fall verlässt er die
Gruppe sogar. Um dem entgegen-
zuwirken, dürfen Sie mit Ge-
schenken für Gutwetter sorgen.
Wobei auch hier Taktgefühl ge-
fragt ist; Alistair ein Diamantcol-
lier in die Hand zu drücken, be-
eindruckt den Haudrauf nur we-
nig. Die entsprechenden Kom-

Test

76 GameStar 12/2009Der Roman »Der gestohlene Thron« von Dragon-Age-Autor David Gaider erzählt die Vorgeschichte des Spiels und kostet 12 Euro.
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Unser Held ist in seinem eigenen Verstand gefangen, kann sich aber als Steingolem durch Geister prügeln. Vorsicht ist geboten: Manche Gegner in Dragon Age sind baumhoch und teilen entsprechend aus.

Dragon Age verlangt keine
High-End-Grafikkarte, profi-
tiert aber deutlich von Vier-
kern-Prozessoren.

Dragon Age läuft auch mit
Shader-2.0-Karten wie der
Radeon X800, aber nur in mi-
nimalen Einstellungen.

In der Von-Oben-Perspektive,
läuft Dragon Age bis zu 70
Prozent schneller.

Mit jeder Grafik-Detailstufe
verringern sich die durch-
schnittlichen Bilder pro Se-
kunde um etwa 10 Prozent.

u

u

u

u

Wenn Sie die Auflösung um
eine Stufe verringern, erhöht
sich die Spielleistung um et-
wa 10 Prozent.

Auch mit einer Geforce 8800
GT oder Radeon HD 3870
können Sie in maximalen De-
tails spielen, Kantenglättung
überfordert die Karten aber.

Checkliste
19 GByte Speicherplatz
Doppelkern-Prozessor
2,0 GByte RAM
Shader-3.0-Karte
DirectX 9.0c

u

u

u

u

u

u

u HW

DRAGON AGE: ORIGINS ROLLENSPIEL

TECHNIK-TIPPS

STANDARD-PC MITTELKLASSE-PC HIGH-END-PC
ATHLON 64 3500+ • 1,0 GBYTE • GEFORCE 7800 GT ATHLON 64 X2 5000+ • 2,0 GBYTE • GEFORCE 8800 GT  CORE 2 QUAD Q9300 • 4,0 GBYTE • RADEON HD 4870

u1024x768  uniedrige Details
Ohne Kantenglättung 1 flimmert das Bild teils störend,
zudem fehlen die dynamische Beleuchtung, detaillierte
Texturen, Schatten 2 und kleine Details 3 .

u1280x1024  uhohe Details
In hohen Einstellungen sieht Dragon Age deutlich besser
aus, nur die fehlende Kantenglättung 1 und Kleinig-
keiten wie der unschöne Baum stören noch 3 . 

u1920x1200  umaximale Details, 4xAA
Mit allen Reglern auf Anschlag sieht Dragon Age durchaus
ordentlich aus, zumal Sie das Spiel durch Kantenglättung

1 optisch deutlich aufwerten können.

1

2

3

SO LÄUFT DRAGON AGE: ORIGINS AUF IHREM PC

LE
GE

ND
E

4  läuft so flüssig:
1024x768, 
minimale Details, alles aus

 läuft so flüssig:
1280x1024, 
hohe Details

 läuft so flüssig:
1920x1200, 
maximale Details, 4xAA/8xAF

technisch 
unmöglich

ruckelt
stark

Suchen Sie Ihre Grafikkarte 1 , Ihren Prozessor 2  und Ihre Speichermenge 3  heraus. Die für Ihr
System geeigneten Einstellungen  4  finden Sie anhand der Farbbereiche. Wenn Komponenten in
unterschiedlichen Bereichen liegen, ist in diesem Spiel die Grafikkarte ausschlaggebend.

3 Speicher in MB 8192512 1.024 1.536 2.048 2.560 3.072 4.096 6.144

Core i5/i7 i7 965 XEi5 750 i7 860 i7 920 i7 870
Core 2 Quad QX9770Q6600 Q9300 Q9550 Q9650
Core 2 Duo E4300 E4600 E6600 E7400 E8200 E8500 E8600
Phenom II X2 550 X3 720 X4 920 X4 940 X4 955 X4 965
Phenom X3 8450 X3 8750 X4 9550 X4 9850 X4 9950

PR
OZ

ES
SO

R

Athlon 64 X2 3800+ 4400+ 5000+ 6000+ 6400+2

Radeon HD 5 HD 5870HD 5750 HD 5770 HD 5850
Radeon HD 3&4 HD 4870 X2HD 3850 HD 3870 HD 4830 HD 4770 HD 4850 HD 4890
Radeon X1000 X1300 X1600 XT X1800 GT X1800 XL X1900 XT X1950 XTX
Geforce GTX GTX 295GTX 260 GTX 275 GTX 280 GTX 285
Geforce 8/9 GTS 2508500 GT 8600 GT 8600 GTS 9600 GSO 9600 GT 8800 GT 9800 GTX

GR
AF

IK
KA

RT
E

Geforce 7 7300 GS 7600 GT 7900 GS 7800 GT 7900GT 7900 GTX 7950 GX21

HD 4890HD 4870

1

2

3
1

2

3

mentare sind nicht nur witzig,
sondern verstärken auch die Bin-
dung zu den Helden. Besonders
letztere wird Ihnen im Spiel ga-
rantiert mehr als nur einmal der-
be Gewissensbisse bescheren.

Neben den eigenen Mitstrei-
tern punkten auch viele Questge-
ber durch Macken und schrullige 
Details, etwa der Zwergenhändler
Garin, der zu häufig am giftigen
Lyrium-Erz geschnuppert und

deshalb zu stottern angefangen
hat. Zudem reagieren die Figuren 
(NPCs) je nach Herkunft Ihres
Helden unterschiedlich auf Anfra-
gen. Als Angehöriger der Elfen
stoßen Sie in der von Menschen
besiedelten Hauptstadt Denerim 
auf Ablehnung und Misstrauen,
dafür beißen menschliche Helden
bei den Spitzohren im Brecilian-
Wald auf Granit. Das sorgt für ein 
ordentliches Atmosphäre-Plus

und erhöht durch teils anders ab-
laufende Quests den Wiederspiel-
wert. Gut ist Bioware auch der
Bösewicht gelungen. Warum Log-
hain Mac Tir, der Anführer der
menschlichen Streitkräfte, seinen
König verrät und trotz der Bedro-
hung durch die Dunkle Brut einen
Bürgerkrieg anzuzetteln versucht,
macht ihn (vor allem, wenn man
den Dragon Age-Roman kennt) zu
einem interessanten Rivalen.

Pause machen
Punkt 3 der Spannungsbringer:
die Kämpfe. Wer in Dragon Age:
Origins auf Gegner trifft, wird sich
in taktisch anspruchsvollen Ge-
fechten der Marke Baldur’s Gate 
wiederfinden, in denen es stets
gilt, clever zu pausieren, in Ruhe 
Befehle zu erteilen, Zauber zu
wirken und passive Boni zu akti-
vieren. Fortgeschrittene Rollen-
spieler reiben sich die Hände: Wo

Test

77GameStar 12/2009 Der Schauspieler Tim Curry spricht die Rolle von Arl Rendom Howe. Kate Mulgrew (Star Trek: Voyager) leiht der Hexe Flemeth ihre Stimme.

Abenteuer
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Å detaillierte Figuren Å klasse Animationen Å Zaubereffekte 
Í Umgebungen häufig polygon- und detailarm Í Grafikfehler

GENRE-CHECK

ENTWICKLER
PUBLISHER
SPRACHE
AUSSTATTUNG

ANSPRUCH
ERFORDERT

EINSTIEG

SPIELMECHANIK

SPIELTEMPO

 EINSTEIGER FORTGESCHRITTENER PROFI

HILFEN
SPEICHERSYSTEM

TECHNIK

PROFITIERT VON

BILDFORMATE

TON

MINIMUM STANDARD OPTIMUM

3D-GRAFIKKARTEN

BEWERTUNG

PREIS/LEISTUNG

FAZIT

Spieleinstieg als Tutorial

40 Stunden

DRAGON AGE: ORIGINS
Bioware (Mass Effect, GS 07/08: 85 Punkte)
Electronic Arts
Deutsch, Englisch
DVD-Box, 2 DVDs, 42 Seiten Handbuch

Surround-Hardware

Gut

Geforce 6600 / 6800
Geforce 7800 / 7900
Geforce 8800 / 9800
Geforce 9600
Geforce GTX 200
Radeon X1600
Radeon X1800 / X1900
Radeon HD 2900
Radeon HD 3800
Radeon HD 4800

Schnelle Reaktionen 
 Orientierungsfähigkeit 
Logik & Überlegung 
Geduld 
Handeln unter Zeitdruck
 Vorausplanung 
 Mikromanagement 
Teamfähigkeit 

 Kampf Rätsel
 simpel komplex
 linear offene Welt
 Action Taktik
 einfach komplex

SPIELSTIL 

CHARAKTERSYST.

FREIHEIT

KAMPF

HANDLUNG

 leicht schwierig
 einfach komplex
 langsam schnell

Core 2 Duo E4300
A64 X2 3800+ AMD
1,5 GB RAM
19 GB Festplatte 

Core 2 Duo E6300
A64 X2 5000+ AMD
2,0 GB RAM
19 GB Festplatte 

Core 2 Quad Q6600
Phenom X4 920
4,0 GB RAM
19 GB Festplatte 

SOLOSPIELZEIT

FÜR ÄLTERE PCs FÜR STANDARD-PCs FÜR HIGHEND-PCs

TERMIN (D)
CA. PREIS
USK

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Die Geschichte und die Kämpfe 
bleiben durchgehend spannend.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

4:3 KOPIERSCHUTZ

ROLLENSPIEL

SP
AS

S

 EINSTIEG HAUPTSPIEL ENDSPIEL

92

5.11.2007
45 Euro
ab 18 Jahren 

GENRE

16:105:4 16:9
Stereo 4.0 5.1 6.1 7.1

ROLLENSPIEL

automatisches und freies Speichern 

DVD-Abfrage

Packend erzählter Rollenspiel-Hit. P8ichtkauf!

/107

/109

/109

/109

/109

/1010

/1010

/1010

/1010

/109

Å dynamische Orchestermusik Å passende Schlachtgeräusche 
Í nicht alle Rollen optimal besetzt Í Held spricht nicht
Å vier Schwierigkeitsgrade Å leichter Einstieg Å Kämpfe nie unfair 
Å Talente und Klassen gut ausbalanciert Í für Einsteiger zu schwer
Å fantastische Zwischensequenzen und Dialoge Å düster-brutale 
Fantasywelt Å abwechslungsreich und stimmig Í diverse Bugs
Å freies Speichern Å eingängige Benutzeroberfläche Å nützliche 
Karten Å gut strukturierte Menüs Í Kämpfe manchmal chaotisch
Å sechs Origin-Geschichten Å umfangreiche Kampagne 
Å enorm hoher Wiederspielwert Å zahlreiche, teils riesige Gebiete
Å enorm spannende, wendungsreiche Handlung Å sinnvolle, gut 
erzählte Nebenaufgaben Å nette Überraschungen Å vielseitig lösbar
Å flexible, sinnvolle Spezialisierung Å durchdachtes Moralsystem 
Å markante KI-Begleiter Å Rassen unterscheiden sich im Ruf
Å sehr taktisch, aber nicht zu komplex Å pausierbar Å unzählige 
Spezialisierungen möglich Å Taktikmenü Å packende Bosskämpfe
Å ausbaubare Zauber und Talente Å Fallen, Runen, Edelsteine und 
Gifte Å klassenspezifische Waffen Í insgesamt wenig Auswahl

GRAFIK

SOUND

BALANCE

ATMOSPHÄRE

BEDIENUNG

UMFANG

QUESTS/HANDLUNG

CHARAKTERSYSTEM

KAMPFSYSTEM

ITEMS

Daniel Matschijewsky: Wut, Angst, Zerris-
senheit, Trauer, Verblüffung, Freude. Die Emo-
tionen, die Dragon Age bei mir auslöst, be-
weisen, wie gut sich Bioware aufs Geschich-
tenerzählen versteht. Klar, Jäger und Samm-
ler sind bei Risen besser aufgehoben. Ich aber
ziehe Schlauchlevels vor, wenn ich dafür ein
Ziel vor Augen habe und Zwischensequenzen
für Tempo und Tiefgang sorgen. Dass anders als in Mass Effect nun
auch die Nebenquests und das Kampfsystem funktionieren, macht
es für mich dingfest: Dragon Age ist mein Rollenspiel des Jahres!

Großes Kino 

danielm@gamestar.de

Patrick C. Lück: Dragon Age ist ein Bioware-
Rollenspiel, wie es im Buche steht. Das ist
aber auch ein Problem, denn es bietet keine
Neuerungen. Ob ich nun Jedi, Spectre oder
wie hier einen Grauen Wächter spiele, ist im
Grunde egal. Wer wie der Kollege Matschi-
jewsky mit dem »alten« Spieldesign leben
kann, wird an Dragon Age zwar seine helle
Freude haben. Ich finde jedoch, dass es langsam Zeit wird, Rollen-
spiele auf die nächste Stufe zu heben. Auch für Bioware.

Zeit für eine Revolution! 

brief@gamestar.de

Hendrik Weins: Ich muss lange zurückden-
ken, wenn ich mich an die letzte Abenteurer-
gruppe erinnern will, deren Namen ich heu-
te noch kenne. Alistair, Morrigan und Zevran
vergesse ich mit Sicherheit nicht so schnell.
Ihre Albereien und Streitereien machen Dra-
gon Age zu dem, was es in meinen Augen
ist: ein emotionales, spannendes und clever
erzähltes Rollenspiel. Wer sich zudem gern in taktischen Kämpfen
à la Baldur’s Gate versucht, der muss dieses Spiel haben.

+4 Emotion 

hendrik@gamestar.de

platziere ich meine Recken? Wel-
chen Feind greife ich zuerst an?
Soll Morrigan mit ihrer »frosti-
gen Umarmung« den untoten
Magier im Hintergrund einfrieren 
oder sich lieber erst mal mit dem
 flächenwirksamen »Flammen-
schlag« um das nahkämpfende
Gekröse kümmern? Ein sinnvoll
zusammengestelltes Team ist
dabei ebenso wichtig wie gutes
Timing. Geht den Kriegern durch
allzu forschen Einsatz ausdau-
erzehrender Fertigkeiten im fal-
schen Moment die Puste aus,
hilft selbst das mächtigste Breit-
schwert nicht mehr. Cool: Wer
nicht in jeder Sekunde des Kamp-
fes selbst festlegen will, was wel-
cher Recke als Nächstes tun soll,
der greift auf das übersichtliche
Talentmenü zurück. Hier dürfen
Sie festlegen, wie sich die Mit-
streiter in speziellen Situationen
verhalten sollen. Dann wirkt et-
wa Wynne auto matisch Heilzau-
ber, sollte die Lebens energie
eines Kollegen in gefährliche Be-
reiche rutschen.

Muskeln trainieren
Einsteiger wird die enorme tak-
tische Tiefe von Dragon Age über-
fordern, zumal Sie bereits auf
dem zweituntersten der vier
Schwierigkeitsgrade arg an den
Kämpfen zu knabbern haben. Pro-
fis hingegen bekommen nicht nur
wegen der Gefechte und knacki-
gen Bossgegner, sondern auch
wegen der zahlreichen, sehr gut
ausbalancierten Talente die spie-
lerische Herausforderung, die
Mass Effect vermissen ließ. So
lässt sich zum Beispiel ein Zaube-
rer in vier Magiegattungen zum
Elementarmagier, Heiler, Unter-
stützer oder Geisterbeschwörer
ausbilden. Spezialisierungen
bringen zusätzliche taktische Tie-
fe: Krieger mit dem Titel »Berser-
ker« bevorzugen langsame, aber 
besonders starke Hiebe, »Cham-
pions« erhöhen durch Kampf-
schreie die Moral der Mitstreiter. 
So vielseitig die Talente ausfal-
len, so verhältnismäßig mager
ist das Waffenarsenal; ähnlich
wie in Risen können Sie die Äxte, 

Schwerter und Bogen an einer
Hand abzählen. Zudem wieder-
holen sich magische Boni oft. Im-
merhin dürfen Sie gefundene
Ausrüstung mit Runen dauerhaft 
verbessern und damit zumindest 
ansatzweise individualisieren. 

Still schweigen
Schattenseiten gibt es vor allem
im technischen Bereich. Zwar
punktet Dragon Age durch wei-
che Animationen und detaillierte 
Figuren. Die teils polygonarmen
Umgebungen, dürre Vegetation
und schwammigen Texturen sind 
aber nicht mehr zeitgemäß. Beim 

eigentlich hervorragenden Sound
stört vor allem, dass der eigene
Held kein einziges Wort spricht – 
nach Mass Effect ein klarer Rück-
schritt. Die deutsche Synchroni-
sation der anderen Figuren geht
indes in Ordnung, nur bei den
Zwergen hätten wir uns tiefere
Stimmen gewünscht. Verbesse-
rungsfähig sind auch die gele-
gentlichen Kameraprobleme in
großen Kämpfen und vor allem
die Bugs (siehe Kasten). Letztere 
halten sich jedoch in Grenzen und
sollten Sie nicht von der nun wich-
tigsten Entscheidung abhalten:
dieses Spiel zu kaufen. DM

Test

78 GameStar 12/2009Kleiner Tipp: Trainieren Sie alle vier Stufen des Schmeicheln-Talents. So meistern Sie einige Quests bereits während eines Dialogs.

Abenteuer
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